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Zabern

Kichts Reues vom Kriegsſchauplatz in Zabern Jn
abern iſt alles ruhig bis auf das Militär und die

Straßenjungens So ungefähr hätte bis vor kurzem viel
leicht der Bürgermeiſter des kleinen Städtchens am Ausgang
des Vogeſenpaſſes berichten können wenn er dem Vorbilde
eines kommandierenden Generals gefolgt wäre der ſeiner
zeit während einer großen Ausſtandsbewegung telegra

erte Alles ruhig mit Ausnahme der Polizei
Heute freilich würde ein ſolcher Bericht nicht mehr

ſtimmen da in Zabern alle Zivilperſonen die noch den
Mund aufmachen dürfen über den grotesken Krieg des 99
IJnf Regiments gegen die Straßenjungens ſchimpfen vom
Landgerichtspräfidenten und Erſten Staatsanwalt ab bis
zum Bürgermeiſter und dem Nachtwächter deſſen Ruhe durch
die Unruhe des Militärs ſehr beeinträchtigt wird der aber
weder den Oberſten v Reutter noch den im glücklichen
Alter ſtehenden Leutnant v Forſtner wegen Ruheſtörung
arretieren und in einen Kohlenkeller ſperren kann wie Herr
Oberſt v Reutter es mit vollkommen unſchuldigen Zivil
perſonen tat

Daß unter den Verhafteten ſich Landgerichtspräſident
Räte Rechtsanwälte und ſogar ein Staatsanwalt befand
gibt der Situation einen pikanten Beigeſchmack iſt aber nicht
das Weſentliche Die Rechtloſigkeit des Staatsbürgers
gegenüber groben Ausſchreitungen des Militärs wäre auch
erwieſen wenn es ſich nicht um höhere Juſtizbeamte ſon
dern um ganz gewöhnliche Steuerzahler die misera plebs
oontribuens gehandelt hätte

Die Affäre Forſtner tritt jetzt ganz in den Hintergrund
was der kleine Leutnant geſagt oder getan iſt die Entglei
ſung eines einzelnen das Vorgehen des Oberſten v Reutter
der ſeinen Offizieren erlaubt Ehrenhändel mit den halb
wüchſigen Straßenjungen mit blanker Waffe auszufechten
und dabei die Straßen unſicher zu machen und Bürger die
friedlich ihres Weges gehen zu bedrohen und zu verhaften
iſt nicht mehr die Entgleiſung eines einzelnep ſondern zeigt
Fehler des Syſtems nach dem ein Oberſt ſich ohne auf
die Zivilbehörden auch nur die geringſten zu berückſichtigen
volle Diktaturgewalt anmaßen kann

D

Die Vorgänge am Freitag in Zabern haben in der geſamten Preſſe und in der Bevölkerung Ehag Lothrin ges
m an u beſchreibende Aufregung hervorgerufen Sonn
ſhe wollen zahlreiche Perſonen aus Straßburg und dem

ver gen Elſaß nach Zabern reiſen um die Stimmung in der
rtigen Bevölkerung kennen zu lernen

Ueber den Verlauf des Sonntags
P aus Zabern berichtet daß trotz eines großen Verkehrs

en er Stadt keinerlei Ausſchreitungen vorgekommen ſind
Zeit zu Zeit wurde eine Militärpatrouille ſichtbar

uch die verſtärkte Gendarmerie machte ſich bemerkbar
Auf

Befehl eines Leutnants wurde gegen 4 Uhr ein Mann aus
Ottersweiler von einer Patrouille verhaftet weil ein Offi
zier von ihm angerempelt worden war Nach der Frankf
Zeitung hat der geſtern auf der Straße Verhaftete gefragt
ob ein vorübergehender Offizier der Leutnant von Forſtner
ſei Er wurde daraufhin verhaftet und g die Wache ge
führt Ein Gendarmeriewachtmeiſter der als Vertreter der
Zivilpolizei den Verhafteten für ſich beanſpruchte ſei abge
wieſen worden Der Kreisdirektor hat ſich wie man hört
für die Freilaſſung des Verhafteten verwandt Die ver
hafteten Perſonen ſind ſämtlich freigelaſſen worden

Je mehr Einzelheiten über die Zaberner Ereigniſſe be
kannt werden deſto größer wird hier die Erregung Den
ganzen Tag über warteten rn Perſonen vor der Ka
ſerne auf ihre inhaftierten Angehörigen die meiſtens ſogar
den beſſeren Ständen angehörten Durch die Straßen ziehen

Patrouillen
die eine wird

geführt von Leutnant v Forfſtner
ſo daß es den Anſchein hat als ſolle eine neue Affäre
provoziert werden Als Oberſt Reutter Sonnabend
an der Kaſerne vorbeiritt ſprach ſo wird erzählt eine
Frau ihn an Geben Sie meinen Sohn heraus
ich brauche ihn zum arbeiten Der Oberſt antwortete

Sie haben den Mund zu halten
Wenden Sie ſich an das Gericht

Wegen h durch das Militärmußten mehrere Perſonen ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
Ueber die Verhaftungen vom Freitag werden noch fol

gende Einzelheiten bekannt Jm Schloß hatte man ſchon
ſchußbereite Maſchinengewehre ſtehen r
Anzeiger ſchildert die

Verhaftungen der Richter

folgendermaßen Die Richter und der Staatsanwalt gingen
die Straße hinunter Zuerſt ſtanden ſie auf dem Kirchplatz
und ſchauten dem Treiben der Soldaten zu Das iſt uner
hört ſagte Staatsanwalt Dr Kleinböhmer Er trat auf
den Offizier zu der die nächſte Abteilung führte und ſagte
Das iſt etzlich was Sie da tun Da ertönte das

Kommands Leutnants Verhaften Sie dieſen
Mann den St nwalt Jm ſelben Augenblick wurde
quch Landgerichtsrat Dr Kaliſch verhaftet und abgeführt
Als Landgerichtsrat Beemelmans und noch ein Kollege von
ihm dies ſahen kamen ſie herbei und erklärten Wertn
ne Kollegen verhaftet ſind find wir natürlich auch ver

aftet
Ein Berichterſtatter des B hatte eine UAnterredung

mit dem verhaftet geweſenen
Landgerichtsrat Kaliſch

der den Vorfall ſeiner Verhaftung alſo ſchildert
Wir kamen fünf Juriſten aus der Sitzung als Sol

daten den Weg ſperrten Jm Dunkel ſah ich wie Leutnant
v Forſt ner der nicht in Dienſtuniform war ſich auf
einen Jungen ſtürzte und ihn abführen ließ Als
Juriſt bin ich der Meinung daß ein militäriſches

1913

Einſchreiten nur beim Belagerungszuſtand
möglich iſt oder wenn die Zivilverwaltung militäriſche
Hilfe requiriert Jch machte darum einen Offizier auf das
ungeſetzliche Verhalten aufmerkſam Plötzlich tauchte Leut
nant Schadt mit einer Patrouille auf und ließ mich
verhaften Staatsanwalt Dr Kleinböhme inter
venierte darauf wurde auch er für verhaftet erklärt
Als er ſeinen Namen nannte ließ Leutnant Schadt von ihm
ab mit dem Bemerken Hätten Sie ſich doch gleich
vorgeſtellt Jroniſch fragte der Staatsanwalt

Hängt es denn davon ab was man iſt wenn man verhaftet
wird Meine Kollegen m mir ins Schloß Ein Teil
von ihnen begab ſich zum Landgerichtspräſiden
ten Noch ehe dieſer eintraf wurde ich nach einer Unter
redung mit Oberſt Reutter auf freien Fuß geſetzt Was
am Zaberner Fall über ſeine lokale Bedeutung hinausgeht
iſt die Ungeſetzlichkeit des Vorgehens der Militärverwaltung
Der Kriegsminiſter beruft ſich in ſeinem Telegramm
an den Zaberner Bürgermeiſter auf das Generalkom
mando das ihm ja nicht unterſteht Die Schuld
an der Militärherrſchaft liegt alſo bei Herrn v Deimling

Soweit Herr Dr Kaliſch Seine Darſtellung findet all
gemeine Beſtätigung

Die Zivilbehörde ſcheint die Zügel wieder in die Hand
genommen zu haben nachdem Freitag

unumſchränkte Militärherrſchaft

beſtand Der Gemeindediener ruft in den Stra eine
Mahnung an die Bevölkerung aus ruhig zu ſein Anſamm
lungen zu vermeiden und möglichſt im Hauſe zu bleiben
Das Militär wird anſcheinend in den Kaſernen zurückbehalten Oeffentliche Anſchläge im Sinne des Ausruſes wur

den erlaſſen Von den 26 Verhafteten waren
18 nachtsüber im Keller eingeſperrt

Wie die Verhafteten untergebracht waren erhellt am
beſten daraus daß ſie nicht einmal zur Verrichtung ihrer
Notdurft herausgelaſſen wurden ſondern zu dieſem Zwecke
eine Ecke des Raumes benutzen mußten Sonnabend morgen
wurden ſie wie Verbrecher zwiſchen vier Bajonette einzeln
auf das Amtsgericht geführt und von dort nach ihrer Ver
nehmung ſofort entlaſſen

Entſchädigungsklagen
Der Gemeinderat beriet über die Frage der Entſchädi

gung der Verhafteten Seine Anſicht geht dahin daß alleVerhafteten Anſpruch auf Entſchädigung wegen der un

gerechtfertigten Verhaftung hätten Vier dem Gemeinderat
angehörige Rechtsanwälte erklärten ſich bereit koſtenlos die
Zivilklagen gegen den Oberſt v Reutter vertreten zu wollen

Die Voſſiſche Zeitung gibt folgendes Bild
Nach einer Ausſage die wir unter Vorbehalt weitergeben

ſoll der zu Unterhandlungen mit dem Oberſt v Reutter
herbeigeeilte Stellvertreter des Kreisdirektors Regierungs
amtmann Großmann mit dem Erſuchen das Militär
zurückzuziehen wenig Glück gehabt haben Es ſoll dabei von
militäriſcher Seite die Aeußerung gefallen ſein man ſei zum
äußerſten entſchloſſen auch wenn es zum Blutvergießen
komme Jm übrigen beſteht zwiſchen Zivil und Militär
behörde kein Einvernehmen Beide Dienſtſtellen berufen
ſich auf ihre Weiſungen Die Kreisdirektion ſteht auf dem

Feuilleton

Karl Hauptmann in Halle
Halle 30 November

Am Sonnab ir eit end haben wir einen ganz großen Abend erbt Aue von den machtvollen l gende für die man
ragendſte rücken ſucht und für deren Schilderung einem die
an dieſen und die trutzigſten Worte zu arm ſind Man hört
weiſterlig Autorenabend gute Geſchichten an jenem einen

Selten chen Romanabſchnitt an einem dritten zarte Gedichte
ſhüttert r daß ein Autorenabend die Menſchen tief er
äten an alle konventionellen Lügen in ihnen für Stunden
Hauptm n Wir erinnern uns des Abends an dem Gerhart
trug wie der Nobelpreisträger aus ſeinen Werken vor
wir vetri r nervös mit den Händen herumfuchtelte und wie
ſein daß hi und nachdenklich nach Hauſe gingen im Bewußt
damit an ter ein Großer ſein Schwächſtes uns vorgeſetzt und
Kunſt Herieſgrem Glauben an ſeine gewaltige dramatiſche
Jeder de z hatte Und nun dagegen Karl Hauptmann
tung ſchon ieſt hat die Macht ſeiner literaturfremden Dich
ſchon hat pit verſpüren bekommen Jeder zweite Kritiker
wohne w ehauptet daß in Karl Hauptmann ein Dichter
Und ttohve heute kein zweiter mehr in Deutſchland lebe
Vühnen t gelangen ſeine Dramen immer nur auf wenige
tauſend Er dem erſcheinen ſeine Romane nur in wenigen
den Laien plaren ſtatt daß ſie von den Beleſenen und

einig en verkrt würden Auch ſeine Schickſale ſind ſchon
geleſen onaten erſchienen Aber wie wenige haben ſie
rufen ſind de immer haben ſich die nicht gefunden die be
Jwoſaunen n uhm Karl Hauptmanns in die Welt hinaus
Mühe geno noch immer hat ſich die neue Forſchung nicht die
lhweige denn en Karl Hauptmann näher zu kommen ge
nung darf ihn zu erforſchen Doch mit freudiger Hoff
wan ihn würer es ſagen Die Zeit ſcheint gekommen da
Reinhard igt und ihn der breiten Maſſe zu leſen gibt
wird in Bertitd bald ſein neues Stück aufführen er ſelbſt

Herold ſeinen leſen und die führende Kritik wird ihm dann
Ka rl Hauptmanns Werk iſt eben nicht eine machtvoll

aufſteigende Linie zur Höhe Es iſt ein mühſames Ringen
um die Vervollkommnung der Menſchheit ein Werk das nicht
nur der Literatur angehört das nach gemeinſamen Zielen
mit Denkern Phyſiologen und Naturforſchern nach Erkennt
nis ſtrebt Heute hat Karl Hauptmann die Ueberzeugung ge
wonnen daß ſein Sehnen und Suchen nur auf der Dichtung
beruhen darf daß er ſeinen Zweck nur dann erfüllt wenn
er ſeine Gaben dem Erzählen Schildern der Literatur
widmet Trotzdem er in einzelnen Ausdrücken und Schilde
rungen mehr Naturaliſt iſt als alle anderen Naturaliſten
bekümmert ſeine Dichtung die Welt wie ſie iſt gar nicht
Jn ſeiner Lyrik und in ſeiner Grübelei gibt es nur ſeine
Welt in die ihm bisher noch niemand gefolgt iſt vielleicht
auch nicht folgen konnte Deshalb ſtehen wir auch vor ſeiner
Lyrik ebenſo vor Dramen wie der Bergſchmiede völlig rat
los wie vor einem Wunder das wir nicht faſſen können deſſen
Erhabenheit wir aber dunkel ahnen Karl Hauptmann malt
aber auch andere Welten hier zeigt er ſich als ein Dichter
der dereinſt wohl als der Begründer einer neuen Richtung
geprieſen wird Sein Naturalismus iſt ſo daß der Dichter
von einzelnen Perſonen die Welt wie ſie iſt völlig zu trennen
verſteht daß er ſie als den Mittelpunkt einer eigenen Welt
hinſtellt daß er ihr Jnneres befreit von allem was ſie
um ihrer Umgebung willen tun vielleicht auch denken
erſchöpft Jn der Zeichnung dieſer Perſonen iſt Karl Haupt
mann dem vielfach die Kunſt der Geſtaltung b
wird vielleicht der größte Geſtalter Deutſchlands der heute
lebt Er las am Sonnabend einige Sonette über oder an
den Tod und die Liebe und dann drei Geſchichten oder Skizzen
aus dem Buch Schickſale Zuerſt den Tanzmeiſter Grand
homme Eine kurze Skizze über den Tanzmeiſter der ſeinen
Schülern den Begriff der Würde erklärt deſſen Beine in der
Luft ſchweben und von dem niemand weiß wie alt er iſt
und ein ganzes Leben war entſtanden trotzdem der Skizzierung
faſt alles Tatſächliche fehlte Der Tod des Tanzmeiſters
braucht wohl nur als ein Anhängſel aufgefaßt zu werden
Jn dem Anhängſel aber ſah man wie der Dichter auch in
der alten Erzählungstechnik zu Hauſe iſt Dann den Baron
Bercken den invaliden General der ſich in einem kleinen
Dorf und Badeort zur Ruhe ſetzt und hier in einer neuen
Beſchäftigung die er mit derſelben Jntenſität und Energie
betreiht wie früher den Militarismus der Dantefarſchung

lebt Jn dieſer Novelle zeichnet Hauptmann eine zweite Figur

ö

noch viel knapper das Bauernmädel Julie aber ſie iſt lebendig
und bewegt als lernte man ſie durch einen dickleibigen Roman
kennen Aeußerlich iſt die Liebe die geſunde Liebe dieſer
beiden Menſchen nicht motiviert Hauptmanns Geſtaltungs
kunſt prunkt nicht Aber trotz des ſcheinbaren Mangels an
Motivierung ward niemals trefflicher motiviert Die Narren
welt des Evangeliſchen Johannes berührt den Dichter genau
ſo ſtark wie die Welt aller ſeiner anderen Helden Jſt ſie
ein Leben ohne Logik ſo iſt ſie doch erfüllt mit den ſtärkſten
Gefühlen Und Schein iſt alles Karl Hauptmann lieſt
übrigens aus tiefſter Seele heraus Er iſt der beſte Jnterpret
ſeiner eigenen Werke

Das Milieu das die literariſche Abteilung der freien
Studentenſchaft geſchaffen hatte war das für den Vortrag
denkbar günſtigſte Wohl ſtörte am Anfang der Lärm ganz
eimpfindlich der neben und über dem Saal des Goldenen
Ring gemacht wurde aber ſpäter hörte und ſah man in dem
dunklen kleinen Raum nichts als den Dichter Die Stu
dentenſchaft war jeder Reklame aus dem Wege gegangen und
hatte daher naturgemäß ein verhältnismäßig kleines Audi
torium geſammelt Aber dieſe wenigen Menſchen waren von
der Dichtung Karl Hauptmanns ſo ergriffen wie ſich s der
beſte Dichter von ſeinen beſten Leſern wünſchen kann

Martin Feuchtwanger
Der lachende Ehemann

Operette in 3 Akten von Julius Bram mer und Alfred
Grünwald Muſik von Edmund Eysle r

Halle 1 Dezember
Mnan würde der neuen Operette unrecht tun wollte man
ſie ſchlechter und geiſtloſer als all die Operetten finden die
ſich in den letzten Jahren breit machen man darf ihr aber
nicht die Ehre antun ſie als reizvoll und ſcharmant hinzu
ſtellen Denn iſt ſie es nicht Sie gehört z den Operetten die
mehr Aehnlichkeit mit dem Schwonk als mit der komiſchen
Oper haben Die Muſik fließt nicht gleichmäßig durch alle
Szenen ſie ſetzt mitunter viertelſtundenweiſe ganz aus und
unterſtreicht nur einzelne Couplets Walzer und Duette Sie
hat den Komponiſten des Bruders Straubinger zum pfer Eysler hat ſein bewährtes und einkömmliches Fahrweſer



nkte alles getan zu haben und noch zu tun was J Wachen zu mili
möglich iſt um das zierkorps vor Anrempeleien und Be
ſchimpfungen zu ſchüt,en Man hat für eine ausreichende Ver
ſtärkung des Polizei und Gendarmeriedienſtes geſorgt
er v Reutter dagegen empfindet es als nicht zu duldende
nbill für das Militär wenn die jüngeren Offiziere ſtändig

Beſchimpfungen ausgeſ d ohne daß man die Täter meiſt
halbwüchſige Burſchen hen zur Verantwortung
ziehen könne So wenig von einer Revolution die Rede ſein
kann ſo muß doch dem isgigen unhaltbaren Zuſtande ſchleunigſt
ein Ende gemacht werden Der Sonnabend iſt im großen
und ganzen ruhig verlaufen Böſes Blut machte nur die
Tatſache daß eine Militärpatrouille gegen 11 Uhr mit Ge
walt in das Haus eines Bürgers eindrang der abfällige Be
merkungen über die Vorgänge am Freitag getan hatte Die
für Sonnabend abend erwarteten Unruhen aus Anlaß der
Lohnzahlung der Arbeiter ſind nicht eingetreten

Militärboykott
Oberſt Reutter hat über die Lokale wo der Anzeiger

ausliegt Boykott verhängt Sogar der Kreisblattredakteur
Gilliot war zunächſt verhaftet worden

Wie ferner aus Zabern berichtet wird beabſichtigte der
Geſangverein Harmonie Sonnabend abend ein Konzert
zu veranſtalten Dieſes mußte aber in letzter Stunde abge
ſagt werden da Oberſt v Reutter am Nachmittig den Mili
tärmuſikern verboten hatte im Orcheſter mitzuwirken

Auf die mitgeteilten Beſchwerden des Gemeinderates
gingen folgende
Telegramme des Reichskanzlers und des Kriegsminiſters

ein
Dortiges Telegramm vom 29 November nach General

kommando Straßburg zur ſofortigen Veranlaſſung weiter
gegeben dem die Pflicht obliegt Geſetzwidrigkeiten unbe
dingt zu verhindern Kriegsminiſter v Falkenhayn

Das zweite Telegramm lautet
IJch habe Jhr Telegramm erhalten und dem Kaiſer

lichen Statthalter mitgeteilt Falls die eingeleitete ſtrenge
Unterſuchung Geſetzwidrigkeiten ergibt wird Abhilfe ge
ſchaffen werden Reichskanzler v Bethmann Hollweg

Die Stadt war geſtern abend vollſtändig ruhig
Eine Machtfrage zwiſchen Zivil und Militärbehörden
Den L N wird aus Straßburg gemeldet daß das

militäriſche Vorgehen von amtlicher Stelle d h alſo von
der Statthalterei bzw der Elſaß Lothringiſchen Regierung
gemißbilligt und erklärt iſt daß

geſetzliche Gründe nicht

vorgelegen hätten Damit wäre aber tatſächlich die An
gelegenheit auf dem kritiſchen Punkt angelangt und zu einer

Machtfrage zwiſchen Militär und Zivilbehörde geworden

Die Polizeibefugniſſe des Militärs
Für das Vorgehen des Militärs in Zabern enthält die

Garniſondienſtvorſchrift G v die maßgebenden Beſtim
mungen Nach den bisherigen Berichten hat das im Wacht
dienſt befindliche Militär auf Befehl des Leutnants Schadt
zahlreiche Feſtnahmen ausgeführt die Durchſuchung eines
Hauſes vorgenommen und unter Waffengebrauch die Straßen
geräumt

Nach Ziffer 118 der G V ſind die zum Wachtdienſt
kommandierten Offiziere vom Ortsdienſt und der Ronden
zur Feſtnahme einer Militär oder Zivilperſon aus
eigener Machtvollkommenheit befugt wenn
1 eine Perſon bei Begehung einer ſtrafbaren
Handlung betroffen wird und ihre Perſönlichkeit nicht
ſofort feſtgeſtellt werden kann 2 wenn die Feſtnahme zum
Schutz der ihnen zur Bewachung anvertrauten Perſonen und
Sachen erforderlich iſt 3 bei einem Angriff auf Wache und
Poſten bei Tätlichkeiten oder Beleidigungen deren Fort
ſetzung nur durch die Feſtnahme verhindert werden kann

Dieſe fakten waren alle in Zabern nicht gegeben
a iffer 121 der G V können ferner Perſonen durch

die Wachen uſw feſtgenommen werden 1 auf Befehl eines
Wachtvorgeſetzten 2 auf ſchriftlichen Befehl eines militäri
ſchen Gerichtsherrn oder eines Gerichts 3 auf Antrag der
Polizeibehörde Polizeibeamten Gendarmen uſw Nur wenn
bei dringender Gefahr die Volizei nicht ausreicht können

ſucht werden
Durchſuchungen von Wohnungen während der

Nacht 9 Uhr abends bis 6 Uhr vormittags ohne Zuſtim
mung des berechtigten Jnhabers oder ſeines Vertreters dür

nur vorgenommen werden bei Verfolgung auf
riſcher Tat zur Ausführung einer Feſtnahme

ndet das Militär Widerſtand ſo bedient es ſich
der en Bei Aufläufen iſt die Menge dreimal auf
ufordern auseinanderzugehen unter en Wafn Vor dem Waffengebrauch iſt ein Signal mit

der Trommel oder Trompete zu geben Das Militär hat
von ſeinen Waffen nur inſoweit Gebrauch zu machen als es
zur Erreichung des Zwecks erforderlich iſt Der Gebrauch der
Schußwaffe tritt nur dann ein wenn die anderen Waffen

unzureichend ſind SEs kann alſo nur der ganz willkürliche Befehl
eines Vorgeſetzten als Rechtfertigung für das Vor
gehen in Zabern angeführt werden

Die elſaßlothringiſche Preſſe ohne Unterſchied der Par
teien verurteilt aufs ſchärfſte die geſtrigen Vorgänge Die
eſamte Preſſe fordert die Bevölkerung zu ruhigem Ver
alten auf Die Verantwortung für die Ereigniſſe

trage allein die Militärbehörde die es an der
nötigen Einſicht durchaus habe fehlen laſſen

Selbſt die alldeutſchen L N Nachr ſchreiben Ließen
ſich nicht derartige groteske das Anſehen des deut
ſchen Heeres beeinträchtigende Erſcheinungen vermeiden daß
die Offiziere der Garniſon nur unter Begleitung von Pa
trouillen in der Stadt ihre Einkäufe beſorgen können daß
während der Einkäufe vor den Läden die Soldaten Wache
ſtehen und die Offiziere mit gezücktem Degen den ſie be
läſtigenden halbwüchſigen Burſchen nachſtürzen Mußke
man derart die Würde des Offizierſtandes preisgeben

Der preußiſche Kriegsminiſter beim Kaiſer
Berlin 30 November

Der Kriegsminiſter hat ſich heute nachmittag zum Vortrag
bei dem Kaiſer nach Donaueſchingen begeben

Das Strafgericht
Die elſäſſiſchen Rekruten die die Angelegenheit in die

Oeffentlichkeit gebracht haben werden wegen Komplotts nach
101 des Militärſtrafgeſetzbuches am 9 Dezember vor das
riegsgericht geſtellt Wie übrigens beſtimmt verlautet iſt

die Entfernung des Oberſten und des Leutnants nach Er
ledigung der Affäre beſchloſſene Sache

Sozialdemokratiſche Proteſtverſammlung
Mülhauſen i Elſ 1 Dez Jn einer geſtrigen Proteſt

verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei über die Vor
gänge in Zabern an der über 3000 Perſonen teilnahmen
wurde zum Schluß eine Reſolution angenommen in der es
heißt Die Verſammelten ſprechen aus daß ſie entſchloſſen
ſind ſich gegen die Militärdiktatur in Elſaß Lothringen
wenn ihr nicht bald ein Ziel geſetzt wird mit allen Mitteln
ur Wehr zu ſetzen erforderlichenfalls auch durch Anwendung der allgemeinen Arbeitseinſtellung

Deutſches Reich
Für die Rückkehr des Herrn v Oldenburg Januſchau in den

Reichstag wird von parlamentariſcher Seite in der Kreuzztg
Stimmung gemacht

Das konſervative Blatt erklärt daß wenn in den Ver
trauensmännerverſammlungen der Rechten und des Bundes der
Landwirte der Vorſchlag gemacht wird den früheren Abg von
Oldenburg als Kandidaten für die durch den Tod des freikon
ſervativen Abg Zürn erforderlich gewordene Reichstagserſatz
wahl in Roſenberg Löbau aufzuſtellen er von allen Vertrauens
männern gleichviel ob konſervativ oder freikonſervativ einmütig
angenommen werden würde Die Kreuzztg behauptet daß
der Wiedereintritt des Herrn v Oldenburg in die politiſche Arena
für die geſamte Rechte ein Gewinn wäre und überall ſelbſt von
ſeinen politiſchen Gegnern freudig begrüßt werden müßte
Dieſe Behauptung kann dahin ergänzt werden daß von der
Sozialdemokratie die Rückkehr des Herrn v Oldenburg in den
Reichstag freudiger begrüßt werden würde als von manchen
Konſervativen denen bei gewiſſen Reden dieſes Heißſporns gar
nicht wohl zu Mute war

XÜÄ X n ä enicht verlaſſen Er arbeitet mit primitiven Kontraſten in
der Tonwirkung Süßliche Weichheit wechſelt mit polterndem
Marſchklang und dazwiſchen ſchlummert roſig behäbig viel
viel Sentimentalität die den Unbefangenen in Stimmung
zu verſetzen hat

Was an der Operette unterhalten ſoll iſt das Libretto
das mit liebevoller Witzelei und mit rührender Fühlung
nahme mit dem Allgemeingeſchmack nach den Angaben Eyslers
gedeichſelt iſt Es ſtellt ein Potpourri dar bald ſchwermütig
wie ein Sommermondſcheinfang bald prickelnd wie in Deutſch
land auf Flaſchen abgefüllter Schaumwein bald wie ein
Varistéſketſch Bei der Allerweltsmanier der Herren Autoren
konnte natürlich keine einheitliche Handlung produziert wer
den Zwei Ehepaare ſtehen in der Mitte der Operette Die
Eyemänner ſind brav und ordentlich Aber die Ehefrauen
haben einige lockere Adern Die eine jſt immer in der Krebs
ſaiſon in den Monaten ohne zuverläſſig die andere ſchwärmt
für geiſtige Güter und fühlt ſich an der Seite ihres Ottokar

eines geweſenen Kunſtbutterhändletrs ein bißchen als
unverſtandene Frau Beiden Damen wird gründlich der Hof
gemacht aber beide kennen die Grenzen die ſie nicht über
ſchreiten dürfen Wenn ſich die Ehemänner trotzdem ſcheiden
laſſen wollen ſo ſind nicht ſchlimme Seitenſprünge ſondern
Jrrtümer die Schuld Aber aus der Scheidung wird nichts
denn der berühmte Scheidungsanwalt Roſenrot hat ſich zur
Abwechſelung in einen Verſöhnungsanwalt umgewandelt
und ſtatt die Paare zu ſcheiden verſöhnt er ſie Jm erſten
Akt wird charakteriſiert es wird wirklich nichts anderes ge
tan Und wenn auch einige nicht ſchlechte Witze den Operetten
charakter betonen ſo ſteht doch das Geſpenſt der Langeweile
vor der Tür Der zweite Akt iſt rührſelig Das Lied Fein
fein ſchmeckt mir der Wein wird wohl ein dutzendmal ge
ſungen Die alte Jugendfreundſchaft die Gemütlichkeit und
die Schl it feiern Triumphe Zum Schluß dramatiſche
Effekte Jm Gegenſatz zu der Operette deren Schlußakt nur
eine möglichſt ſchmerzloſe Auflöſung bringt iſt beim lachenden
Ehemann der 3 Akt bei weitem der beſte und unterhalt
ſamſte Er iſt für ſich ein witziprühender origineller Schwank
der den Beſuch der Operette vollauf rechtfertigt Der Ver

t und ſeine Klienten das ſind Typen die unsſ n ettiſten ein anderes Mal vielleicht in cner Spezial

ter Kusbauen i
e l

ohne Unterſtreichung Otto Peters der lachende Ehemann
iſt ein ausgezeichneter Operetten Tenor Neben einer an
genehmen weittragenden Stimme beſitzt er Eleganz und vor
allem viel Witz der über den Reißer erhaben iſt Er pointiert
das Fadenſcheinigſte ſo geſcheit daß es originell erſcheint
Frau v Boer die eine der ſeitlich ſchielenden Ehegattinnen
ſpielt pikant und ſingt ſicher wie immer Blanda Hoff
mann wirkt niedlich und zuweilen ſchick Emmy Aßmann
hat eine Komik die von Herzen kommt und erfriſcht Alfred
Färbach dagegen kann ſich der Operette weniger anpaſſen
wenn er auch geſtern einzelne gute Momente hatte Frit
Gruſelli Karl Kruthoffer und Camille Hammes
waren gut am Platze Frida Selchow fiel durch ihre
Grazie auf Ueber allen ſtand Karl Stahlberg der
ſeinen urwüchſigen Humor niemals beſſer und künſtleriſche
beweiſen konnte denn als verſöhnender Rechtsanwalt Aud
Thi es als weinſeliger Münchener darf nicht vergeſſen wer
den Dem Kapellmeiſter Dr Plank bot ſich wenig Gelegen
heit ſeine Fähigkeiten zu zeigen Die Muſik dirigiert ſich
von ſelbſt

Das Theater war gut beſucht Einzelne Melodien und
Späße gefielen ſehr gut der Schlußakt ſogar n d

Profeſſor Dr Lummer über flüſſige Kohle
Profeſſor Dr Otto Lummer in Breslau telegraphiert

Um den teils unrichtigen und teils direkt phantaſtiſchen Zeitungsnachrichten über meine in der naturwiſſen
ſchaftlichen Sektion der Schleſiſchen Geſellſchaft für vater
ländiſche Kultur zur Diskuſſion geſtellten Beobachtungser
53 ein Ende zu bereiten teile ich folgendes mit Das

a teht wie ich ſelbſt betont habe und wie die Dis
kuſſion ſeitens der Chemiker bekräftigt hat inſofern noch
nicht durchaus feſt als es noch langwieriger Verſuche
mit Kohlenſtoff in 47 allerreinſten Form auch als Dia

mant um die Exiſtenz des Kohlenſtoffes in flüſſigemZuſtande endgültig zu Lrweiſen Ein Weg zur Erreichun

pg Zieles iſt auch in bezug auf den Diamanten dur
meine Verſuche Ah eder Fachmann der dem Vortrage
und der gründlichen Diskuſſion beigewohnt hat weiß alles
dies und damit auch daß die Laienwelt ganz unnüß in Aufregung verſetzt worden iſt

T

inſchreiten unmittelbar er Mit der Frage des Arbeitswilligenſchutzes wirdkariſcemn Cinigrert Reichstag demnächſt abermals beſchäftigen Die Konſedn der
haben folgenden Antrag des Grafen Weſtarp eingebracht iven

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzl
zu erſuchen noch vor der in Ausſicht n allgemeine
Reviſion des Reichsſtrafgeſetzbuchs dem Reichstag einen G
ſetzentwurf vorzulegen durch welchen ein wirkſamer geſetzliche
Schutz gegen den zunehmenden Mißbrauch des Koalition
rechtes geſchaffen dem immer ſchärfer ausgeübten Terrorism 9
gegenüber arbeitswilligen Arbeitern entſchieden entgegen
Wten insbeſondere aber das Streikpoſtenſtehen verboten
wird

Mit zwei ähnlichen Anträgen haben ſich die Konſervativen
ſchon zweimal in dieſer Seſſion eine Niederlage geholt Jhr
erſter Antrag wurde am 22 Mai 1912 mit 273 gegen 62 Stim
men bei zwei Stimmenthaltungen abgelehnt der zweite fiel
am 22 Januar d J mit 283 gegen 52 Stimmen bei fünf Stimm
enthaltungen Jhr neuer dritter Antrag wird kein anderes
Schickſal haben ſelbſt wenn ihre Hoffnung auf eine Sinnesände
rung der Nationalliberalen erfüllt würde

Parteinachrichten
Der Kreiswahlverband des Wahlkreiſes Zeitz Weißenfels

Naumburg der Fortſchrittlichen Volkspartei hatte zu Sonntag
nachmittag ſeine Vertreter nach Teuchern zu einem Kreistage
zuſammenberufen Der Bezirksverband Halle der Fortſchritt
lichen Volkspartei war durch Herrn Parteiſekretär Schwilgin
vertreten Nachdem Herr Rechtsanwalt Sprenger Weißen
fels die Verſammlung eröffnet hatte wurden verſchiedene
geſchäftliche Angelegenheiten erledigt Die Wahl des Vor
ſtandes ergab Rechtsanwalt Sprenger Weißenfels Ober
lehrer Dr Kurth Naumburg Gutsbeſitzer Reichardt
Zetſch und Hauptlehrer WichmannRasberg als Vor
ſitzende Kaufmann Kirſchſtein Weißenfels und Ober
poſtſekretär Schöttge Naumburg als Schriftführer Kauf
mann Berger Zeitz als Kaſſierer Gutsbeſitzer Rei
chardtDippelsdorf Dachdeckermeiſter Köthe Teuchern
Kaufmann Hickethier Naumburg Kaufm Wagner
Fabrikbeſitzer Böhme Arbeiter Schulze ſämtlich aus
Weißenfels als Beiſitzer Nach einem Rückblick des Herrn
Oberlehrers Dr Kurth über die Landtagswahl und das
Verhalten der Nationalliberalen wurde folgende Reſolution
angenommen

Die am 30 November cr in Teuchern tagende Ver
trauensmännerverſammlung der Fortſchrittlichen Volks
partei iſt unter Berückſichtigung der politiſchen Verhältniſſe
des Wahlkreiſes Zeitz Naumburg Weißenfels der Ueber
zeugung daß der Kreis nur durch eine fortſchrittliche Kan
didatur der Sozialdemokratie zu entwinden iſt Sie be
ſchließt deshalb unter weiterer Würdigung daß die Stim
men der auf nationalem Boden ſtehenden Arbeiter nur
für eine fortſchrittliche nicht aber weiter nach rechts ſtehende
Kandidatur zu haben ſind für die kommende Reichstags
wahl unbedingt an einer eigenen Kandidatur feſtzuhalten

Ausland
Zar Ferdinand wieder daheim

König Ferdinand iſt von ſeiner Auslandsreiſe in Sofia
am Sonntag wieder eingetroffen

Die engliſch amerikaniſche Aktion in Mexiko

Der engliſche Konteradmiral Sir Chriſtopher Cradod
hat dem amerikaniſchen Admiral mitgeteilt daß er ſich ihm
bei gemeinſamem Vorgehen mit den amerikaniſchen Streit
kräften unterzuordnen wünſche Dieſer neue Beweis freund
lichen Gefühls und herzlichen Zuſammenarbeitens iſt in
Waſhington mit großer Befriedigung aufgenommen wor
den zumal da Cradock der Anciennität nach über dem ameri
kaniſchen Admiral ſteht

Das eroberte Juarez war für Huertas Feinde von großer
Bedeutung weil es für die Waffenzufuhr von Norden die
Eingangspforte bildete Jetzt ſtehen ſie vor einem neuen
wichtigen Erfolge der ihnen eines der wichtigſten Tore des
Landes auf der Seeſeite ſichert Die Rebellen bedrohen Tam
vico den Hafenplatz in der Mitte des Golfs von Mexiko vor
dem bekanntlich fremde Kriegsſchiffe zum Schutze der Fremden
liegen

Die New York Times und Sun veröffentlichen Tele
gramme aus Mexiko City denen zufolge Mazatlan genommen
iſt Die Ausländer ſollen in Sicherheit ſein da es ihnen
vor kurzem gelungen ſei zu Schiff zu entkommen Auch aus
Tampico kommen private Nachrichten daß die Stadt ernſtlich
von den Rebellen bedroht wird welche die Eiſenbahn 40
Meilen nördlich der Stadt unterbrochen haben Die Direfktoren
der Filialen der Bank von London und Mexiko und der
Nationalbank in Tampico ſind angewieſen worden ihre Ge
ſchäftsräume zu ſchließen und die Archive nach Progreſo zu
haffen Die Filiale der Bank von London und Meriko in
Monterey iſt bereits ſeit einigen Tagen geſchloſſen

Dieſe neuen Erfolge der Jnſurgenten dürften wie es
nach untenſtehender Depeſche ſcheint den Anſtoß gegeben haben
daß Präſident Huerta doch mildere Saiten aufzuziehen ge
willt iſt

Mexiko City 30 November
Der Miniſter des Aeußeren Mohena iſt nach Veracruz

abgereiſt Man nimmt an daß er dort mit Lind dem Ter
treter des Präſidenten Wilſon eine Beſprechung haben werde

Die Freilaſſung des Reichsdeutſchen Eimbke
des Chefs eines Handelshauſes in Mazatlan der der S
günſtigung der Jnſurgenten beſchuldigt wurde erfolgte en
Verwendung der deutſchen Diplomatie Gegen Eimbke ſteh
noch ein Gerichtsverfahren in Ausſicht
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Verbandstage
ger dritte chriſtlichnationale Arbeiterkongreß

Nachdr verb S K H Berlin 30 Nov 1913unben riſtlich nationalem Boden ſtehende deutſche Ar
Ja i e Verbänden und Unterverbänden über

ogecſinen Angehörige umfaßt trat heute vormittag hier im
Lehrervereinshaus zu

dritten deufſchen Arbeiterkongreß
Der Kongreß hat als Rückgrat die chriſtlichenſchaften auf deren Veranlaſſung zwei große aftuelle

die Tagung beſchäftigen werden dieTemota Fortfährung der Sozialyolitit

mnd die Lebensmittelteuerung
Her Vorſitzende Abgeordneter Behrens eröffnet den

gongreß mit einer Anſprache in der er u a ausführt daß ſich
n dem deutſchen Arbeiterkongreſſe die interkonfeſſionellen wirt

ſhaftlichen und konfeſſionellen r Standesvereinigungen
r chriſtlichen und nationalen rbeiter und Angeſtellten zu
ſammengeſchloſſen haben zum Zwecke der ihres
Geſamtwillens Das deutſche Volk hat während der 25jährigen
Regierungszeit des Kaiſers in nationaler kultureller und wirt
ſhaftlicher Beziehung einen erfreulichen Aufſchwung genommen
an der auch die Arbeiter und Angeſtellten einen guten Anteil
haben Die erfreuliche Entwicklung rollt aber als natürliche Be
gleiterſcheinung Schäden auf die durch die ſoziale Politik und
Geſetzgebung ausgeglichen werden müſſen wenn nicht dauernde
Schäden im Volksleben entſtehen ſollen Die Sicherung der
Koalitionsfreiheit und das Vereinigungsrecht der Arbeiter und
Angeſtellten iſt noch nicht völlig erreicht Gelegentlicher Miß
brauch des Vereinigungsweſens zu parteipolitiſchen Zwecken
durch die Sozialdemokratie ſo ſcharf man dieſes auch bekämpfe
dürfe nicht der Vorwand ſein um die Lebensbedingungen einer
aufrechten Standesbewegung der weiten Kreiſe chriſtlich und
wahrhaft national geſinnter Arbeiter und Angeſtellten zu unter
binden Die geſteigerten Teuerungsverhältniſſe ſtellen auch die
Frage einer ausreichenden Lebensmittelverſorgung in den
Vordergrund des öffentlichen Jntereſſes

Das ſogenannte Kartell der ſchaffenden Stände
welches Großinduſtrie Landwirtſchaft und Mittelſtand zu
ſammenſchließt iſt gut aber unvollſtändig ſolange nicht
die Arbeiterſchaft am gleichen Tiſche ſitzt Die Be
mühungen der Kongreßmitglieder dem Arbeiterſtande eine in
dem Boden chriſtlicher und nationaler Lebensanſchauung feſt ver
ankerte aufrechte unabhängige Standesbewegung zu ſchaffen
iſt durch die von kurzſichtigem Unternehmerintereſſe organiſierte
Zerſplitterung der nationalen Arbeiterbewegung durch die ſoge
nannten Gelben erſchwert worden

Nach den üblichen Begrüßungsanſprachen erſtattete der Vor
ſitzende Abgeordnete Behrens den Bericht des Ausſchuſſes

Der Vorſitzende des Ortsausſchuſſes Streiter vom
Krankenpflegerverband teilt mit daß die Stadt Berlin keinen
Vertreter zu dem Kongreſſe entſandt habe Oberbürgermeiſter
Wermuth ſei heute anderweitig beſchäftigt und auch der Magi
ſtrat bedauerte niemanden entſenden zu können Gelächter
Die Herren wollen wahrſcheinlich ihre Sonntagsruhe haben
Heiterkeit

Morgen Montag werden die Verhandlungen fortgeſetzt

Theater ung Muſik
Sang und Klang

Halle 1 Dezember
Der Verein Sang und Klang deſſen Konzerte ſich ſtets

durch ihre wertvollen Programme auszeichnen veranſtaltete
am Sonnabend in den Räumen des Stadtſchützenhauſes unter
Leitung des Königlichen Muſikdirektors Herrn Willy Wurf
chmidt ſein erſtes Konzert in dieſer Saiſon Das Konzert
gewann diesmal durch die Erſtauſfführung von König Lau

Roſengarten eines neuen Chorwerkes Dichtung und
Muſik von Profeſſor Dr Frißz Volbach beſonderes Inter
eſe Die Dichtung behandelt in drei Teilen ein Motiv aus
der deutſchen Heldenſage Dietrich von Bern erringt ſich nach
ancherlei Fährlichkeiten die ſchöne Similde die ſich in der
walt des türkiſchen Zwergenkönigs Laurin befindet Der
e iſt für ein Männerchorwerk nicht ungeſchickt gewählt

v bietet Gelegenheit alle Minen ſpringen zu laſſen helden
e und zartlyriſche Töne anzuſchlagen und mit ſtarken

die ten zu arbeiten Leider kränkt die Arbeit aber ſowohl
R e wie muſikaliſch an einem Kardinalfehler ſie iſt
wäh zu breit ausgeſponnen und wirkt deshalb in der fort
i renden Wiederholung der ſtarken Akzente ermüdend Am
tüher iſt der erſte Satz gelungen Hier zeigt ſich Volbach als
die in R ükez von reſpektablem Können der vor allem
Fa v unſt der Jnſtrumentation virtuos beherrſcht und die

e z en eines großen Orcheſterapparates auszunutzen verſteht
We er ſich dabei ebenſo wie in der Erfindung von Richard
t ebenge Siegfried hat allzuſehr beeinfluſſen laſſen ſei nur
ang bei bemerkt Einzelne Klangmiſchungen ſind dagegen
der ar ſo beſonders die Verwendung des Pianinos
Mit und der Solovioline im Orcheſter An ſämtliche
m We ende ſtellt das Werk ſehr hohe Anſprüche Daß es

Vveſten erein Sang und Klang gelungen iſt eine in jeder
einer W nwandfreie Aufführung hercauszubringen ſtellt
genten e ſtungsfähigkeit und der Arbeitskraft ſeines Diri

re ind günſtiges Zeugnis aus Herr Wurfſſchmidt leitete
er holte nd Orcheſter mit größter Umſicht und Energie und
ſo viel heran dem ihm zur Verfügung ſtehenden Stimmaterial
die g walſſgg daß es den Chören gelang ſich ſiegreich gegen
haupten gen Wogen des Volbachſchen Orcheſters zu be
r U Das Baritonſolo den Dietrich von Bern ſang Herr

geſchmagh Werlin Herr Dr Ulrich zeigte ſich dabei als
ſamer Varce Sänger deſſen ſonorer allerdings wenig bieg
im erſt e auch hohen Anforderungen genügt Bereits
Venvenut des Konzertes der durch die Ouvertüre zu
Dr Uln to Cellini von Berlioz eingeleitet wurde gab Herrr rich 9 m 2 aihm d en paar ſchöne Proben ſeiner Kunſt von denen
n er hochliegende Straußſche Hymnus Daß du mein Auge

Nic

weckteſt beſonders glückte Der Chor beeinige entzückende a eapella Volkslieder zum Vortrag die in
außerordentlich feiner Abſchattierung vgl den Refrain von
Dregerts Hoho du ſtolzes Mädel wiedergegeben wurden

Das Publikum das den großen Saal bis anf den letzten
Platz füllte zeigte ſich von dem Gebotenen ſehr befriedigt und
gab dies durch lauten Beifall zu verſtehen Erwähnt zu
werden verdient daß der Ritter Flügel ſich durch ſeinen
weichen runden Ton dem Orcheſter harmoniſch ein Agte

A

Konzert und Melodramen Abend des blinden Ton
künſtlers und Komponiſten Arno Heydrich Klavier Olga
Schlegel Geſang und Maria i Rezitationim Mozartſaal Es war bedauerlich daß zu dieſem Abend
kaum ein Dutzend Zuhörer erſchienen waren denn die Dar
bietungen der Veranſtalter ſtanden auf wirklich guter Höhe
und hätten einen volleren Saal mit Recht verdient Arno
Heydrich der ſich als Pianiſt betätigte verfügt für einen
Blinden über eine ſtaunenswerte Sicherheit auf dem Klavier
gut entwickelte Technik und eine tiefempfundene geiſtige Jn
tenſität die ſich auch in ſeinen zu Gehör gebrachten Kom
poſitionen im beſten Lichte zeigten Außer ſeinen eigenen
Werken ſpielte der Künſtler noch Jmpromptu op 90 Nr 4
von Schubert Mailied von Schumann und Erwiederte
Liebe von Henſelt Olga Schlegel die mit einem ſchönen
Organ ausgeſtattet iſt ſang mit gutem Vortrag und edler
Tongebung Lieder von Arno Heydrich Bungert und Umlauft
während Maria Fiſchbach mit guter Sprachtechnik das Melo
drama Des Sängers Fluch von Uhland von Arno Heydrich
charakteriſtiſch vertont und außerdem Gedichte von Goethe

und Heine vortrug K Du

e D

e

r e
2 Dezember Stadttheater abends 7 Ahr Sijegfried

Walhallatheater abends 814 Ahr gr Vorſtellung
Apollotheater abends 8 Uhr Mag auch die Liebe weinen
Paſſagethegter Kinematogranhiſche Vorführungen
Kaiſerpanorama Tirol Oetztaler und Ortler Alpen
Zſcheyges Hotel Künſtler Konzert
Halleſcher Kunſtrerein Salzgrafenſtr 2 Gemälde Aus

ſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 Uhr
Thaliafeſtſäle abends 8 Uhr Wohltätigkeitskonzert der

Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreyz zu Halle
St Nikolaus Nikolgiſtraße abends 84 Uhr Vortrag mit

Lichtbildern des Kunſtgewerbevereins Ref, Herr Prof
Volbehr Magdeburg über Echte und falſche Pietät in
ſt geriſchen Dingen Gäſte haben Zutritt Eintritt
rei

1 u 2 Dezember Hotel Stadt Hamburg von vorm 19 Uhr
his nachm 26 Uhr Bazar des Miſſionspereins und des
Evangel Jungfrauenvereins der St Ulrichsgemeinde

Dezember Stadttheater nachm 428 Uhr erſte Vorſtellung
für den Rabattſparverein Das Rabattbuch hierauf Die
Pupponfee abends 722 Uhr Der lachende Ehemann

u 3 Dezember Evangel Vereinshaus Kronprinz
Kl Klausſtr 16 von vorm 10 Uhr bis abends 6 Uhr
ar i War des Frauenvereins zur Armen und
rankenpflege

3 ber Stadttheater abends 7 Uhr Götz von Berli
zingen

Heidepark nachm 24 Uhr Elite Konzert
Thaligfeſtſaal abends 8 Uhr 3 Symphonie Konzert des

Halliſchen Stadttheater Orcheſters
4 Dezember Stadttheater Aida
5 Dezember Jn der Aula der Dreyhauptſchule abends

84 Uhr Vortragsabend des Volksbildungsvereins Ref
Herr Prof Dx Bremer über Die Nipehingengae und
ihre literartſce Keſaltung bis auf Richard Wagner

Auch für Nichktmitglieder
Stadttheoter nachm 46 Uhr zweite Vorſtellung für den

Rabattſparverein Das Rabatthuch hierauf Die
abends Die heitere Reſidenz vorher Die

Puppenfee
Loge zu den fünf Türmen abends 8 Uhr Klavierabend von

Vera KaplunAronſon
Neumarkt Schützenhaus abends 8 Uhr Liederabend von

Leonore Wallner
6 Dezember Stadttheater nachm Hänſel und Gretel Die

Puppenfee abends Götz von Berlichingen
7 Dezember Pauluskirche abends 8 Uhr Weihnachts Muſik

e

Provinzial achrichten
Salzmünde 29 Novbr Beim Begräbnis des

Königl Amtsrats v Zimmermann bewegte ſich vom
Herrſchaftshauſe ein endloſer Trauerzug in einem reichen Blumen
und Palmenflor Dem vierſpännigen Leichenwagen folgten die
Verwandten die zahlreichen Beamten Krieger Turn und Ge
ſangvereine der Orte wo der Verſtorbene Güter beſitzt Voran
ſchritt die Halliſche Bergkapelle den Schluß bildete eine Abord
nung der Nietlebener Bergleute während die landwirtſchaftliche
und induſtrielle Arbeiterſchaft Spalier bildete Nach der Feier im
Trauerhauſe und dem Geſang des Halliſchen Stadtſingechores ſo
wie der Solzmünder Schule ſchilderte Paſtor Kuntze den Ver
blichenen in ſeiner Grabrede als einen Mann der Gottesfurcht
der im Leben durch Krankheit viel Leid erfahren und weit über
die Grenzen des Orts viel Gutes geſtiftet hat Mit dem großen
Zapfenſtreich der Halberſtädter Küraſſiere nahm die Feier ihr
Ende U a waren auch Vertreter der Behörden und Diviſions
pfarrer Schneider erſchienen

S Salzmünde 30 Novbr Pfarrer Kunzgte, ſeit 1907
er wirkend übernimmt demnächſt eine Pfarrſtelle in Garde
egen

b Merbitz b Löbeiün 29 Novbr Einbrecher treiben
ſeit mehreren Wochen hier ihr Unweſen Dieſelben ſtehlen meiſt
das Geſchlachtete der armen Leute nehmen aber auch bei Ge
legenheit Hühner Gänſe und Ziegen mit

a Brehna 39 Novbr Tödlicher Unfall Jn der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag fand der Maſchinenwärter
Rob Pritzſch von hier der bei der Betriebsmaſchine beſchäftigt
war einen ſchnellen Tod Der Treibriemen der Maſchine ſchlug

J

v

demſelben bei Ausübung ſeines Berufes derart vor den Kopf
daß er ohne noch einen Laut v zu geben tot zu Boden
ſtürzte Leute welche ſofort zur Hilfe herbeieilten konnten ihn
nur als Leiche vom Platze tragen Der Bedauernswerte ſteht im
65 Lebensjahre Es war dies ſeine letzte Nachtſchicht welche er
in dieſer Kampagne zu leiſten hatte denn am Sonntag beendete
die Fabrik nach achtwöchentlicher Dauer ihre RübenkampagneBeiläufig ſei noch re daß der Verunglückte auch Kriegs

veteran von den Jahren 1866 und 1870/71 war

9 F e 3
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Vermiſchtes
Schweres Eiſenbahnunglüch in Jtalien

Rom 1 Dezember
Der ſogenannte Parlamentarierzug ein Expreßz

den ein großer Teil der italieniſchen Abgeordneten na
Schluß der Seſſion zur Heimreiſe zu benutzen pflegt iſt Sonn
abend nacht bei Ceccano auf der Strecke Rom Neapel
verunglückt Er ſtieß infolge falſcher Weichenſtellung
mit einem auf dem Bahnhof haltenden Güterzuge zuſam
men Das Unglück wäre kataſtrophal geworden wenn der
Führer des Ezpreßzuges nicht im letzten Augenblicke mit
aller Macht die Bremſen angezogen hätte Trotzdem konnte
er nicht verhindern daß ſeine Maſchine mit voller Wucht auf
den Güterzug auffuhr Der Gepäck und ein Perſonenwagen
dritter Klaſſe wurden zertrümmert und gerieten in Brand
Die Hilfsaktion wurde ſofort mit größter Geiſtesgegenwari
von dem Bahnperſonal unternommen Beilhiebe zertrüm
merten die Wände der Wagen Aus dem Wirrwar von
Holz und Eiſenteilen wurden die verunglückten Paſſagiere
herausgeholt Jm ganzen ſind fünf Tote zu beklagen
Zwanzig zum Teil ſchwer Verwundete wurden
mittels Sanitätszuges nach Rom transportiert wo ſie Auf
nahme in den Krankenhäuſern fanden Jn dem Expreßzuge
befanden ſich etwa 50 Abgeordnete die ſämtlich unverletzt
blieben

d 7mſkdllqcl J

Ein deutſches Segelſchiff in der Oſtſee geſunken
Wieder ſcheint ein deutſches Segelſchiff mit Mann und Maus

untergegangen zu ſein Der ſeit mehreren Wochen von
Hamburg nach Schweden unterwegs befindliche deutſche Segler
Anna Eliſabeth der eine Getreideladung an Bord hatte
iſt bisher nicht an ſeinem Beſtimmungsort eingetroffen Es
liegen auch keinerlei Nachrichten über den Verbleib des Schiffes
vor Man befürchtet daß es in dem ſchweren Wetter der letzten
Tage in der Oſtſee untergegangen iſt Für die Annahme des
Untergangs ſpricht vornehmlich die Tatſache daß bereits mehrere
Rettungsringe und einige Geräte mit dem Namen des Schiffes
an der ſchwediſchen Küſte an getrieben worden ſind Wieviel
Mann Beſatzung das Schiff hatte ſteht zurzeit noch nicht feſt

Vom Schickſal ſchwer heimgeſucht wurde die Familie Welzen
in Ubbediſſen bei Paderborn in der ſämtliche acht Kinder
an Scharlach erkrankten Drei von ihnen waren in der
vorigen Woche geſtorben und am Sonntag beigeſetzt worden Am
Montag ſtarb das vierte Kind und im Laufe der letzt beendeten
Woche ſind auch die letzten vier Kinder der Krankheit ere
legen Jnnerhalb 14 Tagen haben die Eltern alle ihre Kinder
verloren

Sport Nachrichten
Halliſcher Fußballſport

Eröffnung des neuen Sportplatzes des H C Olympia
Am Sonntag nachmittag eröffnete der H C Olympia
ſeinen neuen Sportplatz im Jnnenraum der Radrennbahn in
der Merſeburgerſtraße mit einem Wettſpiel ſeiner J Mann
ſchaft gegen die Ib Mannſchaft des H C von 1896 Es
mochten an 1500 Zuſchauer anweſend ſein bei der ziemlich
ungünſtigen Witterung immerhin ein ſtarker Beſuch Zu
nächſt begrüßte Herr Direktor Blüthgen den neuen Jn
haben des Platzes Er ſchloß mit einem dreifachen Hipp
hipp hurra auf den veranſtaltenden Klub Sodann dankte
der erſte Vorſitzende der Olympia für den ſtarken Beſuch
und das Jntereſſe der Erſchienenen Es folgte die Feſtrede
des zweiten Vorſitzenden im V M B Herrn Hübner
Wengelsdorf Redner ging auf die Bedeutung des Sportes
ſpeziell des Fußballſportes in kurzen und ſcharfumriſſenen
Ausführungen ein Seine Worte gipfelten in einem Hipp
hipp hurra auf den deutſchen Fußballſport Das ſich an
ſchließende Wettſpiel endete mit einem Siege Olympias mit
4 1 Beide Mannſchaften waren gleichwertig doch wurde
96 reichlich vom Pech verfolgt ſo daß die Spielſtärke durch das
vorſtehende Reſultat nicht richtig zum Ausdruck gekommen iſt
Nach Schluß des Spieles wurde beiden Mannſchaften je ein
Lorbeerkranz überreicht Ein fröhlicher Kommers im Reſtau
rant der Rennbahn beſchloß die Veranſtaltung

V f V H J ſchlug Sonntag im Verbandsſpiel Miner,va II
auf deſſen Platze nach giemlich ſcharfem Spiel mit 3 1
Minerva ſpielte zunächſt mit Wind im Rücken konnte a nur
ein Tor erzielen dem ſich in der zweiten Spielhälfte éifelsge
taktiſcher Fehler der V f B Verteidigung zwei weitere Erfolge
anſchloſſen V f B drängte dann ſtark und vermochte noch vier
mal erfolgreich zu ſein Das Spiel fand unter der umſichtigen
Leitung des Herrn Scherm Svportvereinigung ſtatt

Viktoria I ſchlug Komet I mit 1
mm

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Sandel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer ſür den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
e

Abgelegte Prüfungen nach erſolgreichem Selbſtſtudium Tau
ſende die für den langjiährigen Beſuch höherer Lehranſtalten
nicht die erforderlichen Mittel haben oder die zum Beſuch von
Unterrichtsanſtalten infolge ihres Berufes nicht die nötige Zeit
hatten oder die an Orten wohnen an denen ſich keine höheren
Unterrichtsanſtalten befinden haben durch die Selbſtunterrichts
briefe der Methode Ruſtin Verlag von Bonnes H Hachfeld Pots
dam nicht nur eine umfaſſende Bildung erworben ſondern auch
durch das Studium Prüfungen abgelegt Namentlich iſt die Jahl
derer groß die die Einjährig Freiwilligen Prüfung das Abi
turienten das Mittelſchullehrer das Lehrerinnen Examen die
Seminaraufnahme Prüfung beſtanden Für Autodidakten können
wir die mit großer Sachkenntnis verfoßten Werke wärmſtens
empfehlen Der Lehrſtoff enthält nur das Maß von Kenntniſſen
das für eine umfaſſende Bildung und zum Beſtehen der Prüfungen
erforderlich iſt nichts Ueberflüſſiges das Notwendige r in
vollem Umfange

ht enorm Kolossal Jerblüffend aber wirklich villig und gut euen Se
Damen Loibwäsche Jisch u Bettwäsche Herrenartikel Deinen und Baumwolhraren

im fr Geschäftslokal der Halloschen Wäschefahbrik
Be leipzigerstrasse 17

Vormittags 1 Uhr u nachmittags 7 Uhr Angebote auf Laden u Schaufenstereinrichtung Dekorationsgegenstände werden ſetzt angenommen



Thesfe
Antang 8i Uhr

Heute Montag Premferoe
Gastepiol der einzigen unäbertreffliod enprozäcvor Victoria Sängor
mit efnem Rombden Programm

Vebernali anhaltender gtöormiseher Lacherſolg
rn e Hans Blliot

als urkomisobe Bayrſsche Soldaten Typoe
Sowie r Senantions Gastspiel

Direktor Ernst Schnmanns
Potpourri

inen Rasse Pferden und uwgJon

Kunsigewerbe Verein
NMonteag den I Dezember nbhonds s Uhrim St Nfkolaus NikolafstrVortrag mit Liohthüdern

vor Herrn Prot u Direktor des Kaiser FPriedrieh Museum
Magdeburg ſtberdte n wo Pfefat in ſünslenſ sten Dingen

Eintritt trei GAste willkommenWoftfDer Vorstand G

Warütlkireh e
Sonntag den 7 Dezember 1913 abends s Uhr

Geistliches Konzert
Advents u Weihnachtsmusik

AusführendeFrau Prot Dr Winternitz Gesang Herr eand germ
Osenr Rebling Orgel der verstärkte Stndtsingechor

Leitung Herr Chordirektor Klapert
Der Reinertrag gelangt zur Verstärkung des Fonds tür das

in Halle a S zu errichtende Reichswaisen haus
Altarplatz 3 Mk Mittelsehiff 2 MK Hmporse 1 AIl Seiten

sahiff 50 Pf Programm 10 Ptg
Eintrittskarten in den Hofmausikalienbandlupgen Von

Heinrich Hothan und Reinhold Koeh
Mitglieder des Verbandes Halle Thüringen der deutschen

Re ohbstfecohtsohule Studenten und Vereine erhalten Vor
zugepreiso Friedriehstraese 12 hochparterre bei W Usbex

Kallisohe Singakademie
Leitang Kgl Musikdiroektor Willy Wurfasohmidt

Monmtag r 8s Dexember abends s Uhr
in den Thalinfestsälen

Ouo Vaciis
drnmatisehes Oratorium tür Soli Chor und Orchester vonVelix Vowowiejski

Eretauftährong
Mitwirkende Sopran Konzertzängerin RIse Immanuel
Berlin Bariton Konsertsänger Ernst Reiohert Halle

Bass Tammoersäpger Franz Sohwarz Halle
Orehester Die Kapolle des 36 Fuseilier Roegts

Harmonium a d an von C Rich Ritter
Eintrittepreise 2 50 I Textbuoh 40 PfgNMusiktährer 50 Pfg in der

Hofmuslikalionhandlung von Heinrich Hothan

Er UlrichPalast Automa y Mag
Angeneghmar Aufenthalt

bai voraüglichen Erfrischungen

n

ſ Duca Konzert
im Ritter Saal

Leipzigerstr 78 I
dienstag den 2 Dezember

nachmittags 5 Uhr
verbunden mit der Vorfährusg des

Aufopianos
bestes Kunstspielpiano dor Neuszelt

U Intetressenten und Vreunden guter Augik werden l27 Ffntritts Karten gern kostenlos vnrabreieoht
e

Oeffentlicher wortrag

Wie muß deutſche Welt
politik ausſehen

Ueber dieſes Thema ſpricht am Dienstag den 2 Dez abds 8 Uhrim Neumarktſchützenhaus Herr Schriftſteller

Paul Rohrhach
Es ladet hierzu ein

à

u

Der Verein Deutscher Studenten

Orthopädische Apparate
künstliche Glieder usw
werden in faohgemässer vorzüglioher Ans
führung und in genauer Anlehnung an dle
Wansche der Aerzto geliefert Garantie tär

beste Ardelt und gutes Passen

E Kortzscher
Bendagen

untere Leſpaſgerstrasse 36
niaht FKeke Posdtatraese

und Grosse Ulrichstragse 632
Cogen über Arnold e Troltason

J ein Scherflein hineinträgt iſt willlkonmen Für Erfriſchungen

IPassage Theater

Tichtspielhaus
Leipzigerstrasse 88

Vente Dienstag den L Dereomber er

Programm Wechsel
Das mimisohbe Sechauspiel

ne a S

4

mit

I
I

I

Asta Melsen
in der Hauptrolle bleibt dem Programm beibehalten

Das übrige Programm ist neu
Beginn der Vortäbrungen präzise 4 Ubr nachmitt ags

Bie Birektion

Apoſſo Theater
Ab heute Montag den 1 Dezember Gaſtſviel des

Alkblen Berliner ThaliaEnſemblesbeliebten

t Albert Rübener SNovitäe Jn Berlin rkauft 2e HauſeHunderte von Anf ansverkan ften Hänſern
führnngen vor

Mag auch le biebe venen
Die Allwördens

Schauſpiel in 5 Akten 7 Bildern nach dem gleichnam migen
Noman von Fr Lehne bearbeitet von Ernst RitterfoſdT 8ſhr Gewöhnliche Breife Anfang 8 ihr

Stadt Th eder
in Halle

Dir Geh Hofrat M7 Fernruf 1181 Richards
Dienstag den 2 2

86 Vorſtellung Abonnement
ViertelRovität Zum 2 Male

Der lachondso Ehewann

Operette in 3 Akten von Julius

Dezbr 1913

Kaufgesuche e

Brammer und Alfred Gränanno od Teile Küunstlicher wald Muſik von Edmund

Gebisse kauft e ee 880 a u Dr Egon Plank Jnſpigient
norh des Materials wegen Karl Jordan

e grfma buüslaf III köln so Perſonen
Ottokar Bruckner Otto v Her
Heloiſe ſ Gattin Alice v BoerLucinde Emmy Ahmong

Nur Mittwoch d 8 Dexbr hler Hotel
Stadt Berlin Z 5 Wir könven
für das Material bezw Moetal aines

Arm2 1 C Zahn noch bis 40 u mehr vergüt Graf Selztal Alfred Färbach
Lutz Nachtigall Lyriker

Nen ausgestellt Gemälde

H Best F M Bredt P Bürck B Buttersack G von Canal wart
H Enfield Cl Fränkel F Halberg Krauss J Harders
W Hely A Lyongrün E Sohönohen
A Splitgerher J van der Venne A Weise J Willroider

und anderen Meistern

Tausch Grosse
Ständige Kunstausstellung

Fritz Gruſelli
Herr v Baſewitz K Kruthoffer
Etelka deſſen Gattin

Blanda Hoffmann
Hans Zimt moderner
Maler Camille HammesDolly ſ Braut Frieda Selchow

Andreas Pipelhuber G Thies
ne i Matthießeneutnan urow Karl Schumann
Roſenrot RechtsKa Ftatlber

Wiedehopf Byr JungFJean Max LinkeS Baldrian Karl Jordan
Diener1 Herr Oskar Meyer

2 Herr Ludwig Trier
Der erſte Akt ſpielt in der

Cottagevilla in der Reſidenz
der zweite t auf dem JagdN ſchloſſe Ottokars in Buchenou
der dritte Akt in der Kanzlei

des Dr Roſenrot
VBeſetzungsänderung vorbehalten
Nach d 1 u 2 Akt läng Pauſ

K öffnung 7 UhrAnf a gegen 107 Uhr

V Schramm

Mittwoch den 3 Dezember

Oekkentliche

politische Versammlung
Mittwoch 3 Dezember er abends S Uhr in BrunnertsBellevne Sinbenſiraß

Religion als Kulturmacht
unter Berückſichtigung der Kirchenaustritte

Referent Herr Landtagsabgeordueter Paſtor

Graue Berlin
Zu dieſer Verſammlung mit anſchließender freier Ausſprache ladet

Frauen und Männer ein
t Vorſtand fortſchr Polkopartei für Halle a S

Frauen Verein zur Armen und

Jm Evang Vereinshaus Kronprinz Kl Klausſr 16gndet am Dienstag den S Dezember und Mittwoch W
8 Dezember von vormittags 10 Uhr bis abends 6 Uhr unſer

MWeihnachtshasar
ar zum Beſten der Armen und Kranken in der Pflege unſeres

ereins
Den freundlichen Beſuchern iſt Gelegenheit geboten häübſche

preiswerte und praktiſche Einkäufe zu machen und jedex der

aller Art iſt reichlich geſorgt
Wir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und

nehmen kleine und große Gaben gern entgegen
Frau Oberbürgermeiſter Dr Rive Frau Geheimrat J Riedel
Frau Oberprediger Schmidt Frau Kommerzienrat Worther

Frau Bankier K Steckner Frau Bankier Lehmann
Frau Geheimrat Wagner Frau gerzer BachFrau Palor eintke Frl M Hoppe Frl L Wiedemanu

Frl üller Frl Gbtze Frl t PfanneFrau Superintendent Wächtler Frl E und A Weiſe

Ritter
Pianofabrik Halie a S
Preisgekrönte Weltmarke

Flügel Pianos
Kauf Tausch Miete

Otto Hllie Geiſtſtr 68

Größte Auswahl Kulanteste Bedingungen

87 Vorſtellung im Abonnement
3 Viertel

ß Vorſtellung im Schanuſpiel
Zyklus

Jn d Neu Einrichtunaul Schauſpielhauſes in gert

Götz von Berlichingen
rohe Auswahl in mit der eiſernen Hand

Schauſpiel in 5 Aufzügen vonVekhuchtzrezrhenten W Von Gorlhe
Vorzugskarten der Litergriſchen

Geſelſſchaft haben Gültigkeit
Anfang 7 Uhr Anfang 7 Uhr

R ihl
Poststr IIgegenüber d Aalserdenkmal

empfiehlt

Die Volksküchen
befinden ſichBrunoswarte Nr 31 Biathner riigei

U Markt im roten Turm n Pinaninosen r von hoinverrent1 ganze Vortion zu 25 Pfg e B Döll Gr Ulrichstr 33/34

1 halbe Portion zu 15 Pfg elephon 635
Marken zu ganzen und halben

Portionen r an beliebigen
Tagen in beiden Küchen verwendet
werden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann Paul Runke

ſſſſſſ Mi 1 n
Sophienstr la 2 e

und bei Herrn Kaufinann Luäwig vorzügliehe Kehe In
Barth Leipzigerſtraße 60 Nähe Ernst Wiſke Tel 8040
dos Leipziger Turmes

ZD

Pelzwaren

in allen Pelzarten kaufen Sie
vorteilhaftt beim Fachmann

Alfred Weise
Rannischestr l

früngr Jakobstrasse
Sehr bllligo PreisesTRoparaturon S Vmarboiter

Vanzer Kassenschränke
Feuer Einbruch Bronnsicher

Büoheopsohränke
kar Bankon Vabrixen Gesohafto u Privato tertigt jod Grösse

stots Lagervorräte
W NMalchow Balle a Karlstr 24
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